
 
DER ÜBERSCHUSS DER GNADE 





2	Korinther	12,	7	auch	wegen	der	Überschwenglichkeit	der	
Offenbarungen.	Darum,	damit	ich	mich	nicht	überhebe,	wurde	mir	
ein	Dorn	für	das	Fleisch	gegeben,	ein	Engel	Satans,	daß	er	mich	mit	

Fäusten	schlage,	damit	ich	mich	nicht	überhebe.		8	
Um	dessentwillen	habe	ich	dreimal	den	Herrn	angerufen,	daß	er	
von	mir	ablassen	möge.		9	Und	er	hat	zu	mir	gesagt:	Meine	Gnade	

genügt	dir,	denn	[meine]	Kraft	kommt	in	Schwachheit	zur	
Vollendung.	Sehr	gerne	will	ich	mich	nun	vielmehr	meiner	

Schwachheiten	rühmen,	damit	die	Kraft	Christi	bei	mir	wohne.		10	
Deshalb	habe	ich	Wohlgefallen	an	Schwachheiten,	an	

Mißhandlungen,	an	Nöten,	an	Verfolgungen,	an	Ängsten	um	Christi	
willen;	denn	wenn	ich	schwach	bin,	dann	bin	ich	stark.	

		
	



• Philipper	4,11	Nicht,	daß	ich	es	des	Mangels	wegen	sage,	denn	ich	
habe	gelernt,	mich	[darin]	zu	begnügen,	worin	ich	bin.		12	
Sowohl	erniedrigt	zu	sein,	weiß	ich,	als	Überfluß	zu	haben,	
weiß	ich;	in	jedes	und	in	alles	bin	ich	eingeweiht,	sowohl	satt	
zu	sein	als	zu	hungern,	sowohl	Überfluß	zu	haben	als	Mangel	
zu	leiden.		13	Alles	vermag	ich	in	dem,	der	mich	kräftigt.			



•  Johannes	10,27	Meine	Schafe	hören	meine	Stimme,	und	ich	kenne	sie,	
und	sie	folgen	mir;		28	und	ich	gebe	ihnen	ewiges	Leben,	und	sie	

gehen	nicht	verloren	in	Ewigkeit,	und	niemand	wird	sie	aus	meiner	
Hand	rauben.		29	Mein	Vater,	der	sie	mir	gegeben	hat,	ist	größer	als	
alle,	und	niemand	kann	sie	aus	der	Hand	meines	Vaters	rauben.		30	

Ich	und	der	Vater	sind	eins.		


